
Von  der  Heilkraft  der
Gewürze: Medizin in der Küche
Am Dienstag, 22. Oktober, erfährt man von Sabine Geisler in
der Ökologiestation in Bergkamen-Heil, dass Gewürze nicht nur
unsere  Speisen  aromatisieren  und  das  Essen  bekömmlicher
machen, sondern auch gesundheitsfördernde oder therapeutische
Wirkungen haben. Die Krankenschwester in der Naturheilkunde
und Ayurvedatherapeutin stellt das Erfahrungswissen aus der
klassischen Naturheilkunde sowie interessante Studien vor. Die
medizinische  Wirkung,  Verwendung  und  Verarbeitung  vieler
Gewürze  wird  besprochen  und  eine  Gewürzmischung  für  die
Winterzeit  zum  Mitnehmen  hergestellt.  Dabei  genießen  die
Teilnehmer  gemeinsam  einen  leckeren  Gewürztee.
Seminarunterlagen  werden  zur  Verfügung  gestellt.  Die  etwa
zweieinhalbstündige Veranstaltung, die um 19.30 Uhr beginnt,
kostet 15,00 Euro je Teilnehmer, zusätzlich 5,00 Euro für
Gewürze,  Tee  und  Seminarunterlagen.  Eine  Anmeldung  ist
Umweltzentrum  Westfalen  unter  0  23  89  –  98  09  11  (auch
Anrufbeantworter)  möglich,  Vorabinformationen  erhält  man  im
Internet unter www.naturheilkunde-geisler.de.

Bürgersprechstunde zur L821n
Die  Straßen.NRW-Regionalniederlassung  Ruhr  baut  seit  August
2019  die  circa  1,8  Kilometer  lange  L821n  Ortsumgehung  in
Bergkamen. Für interessierte Bürger findet dort am Donnerstag,
17. Oktober, eine zweite Bürgersprechstunde statt, wie Straßen
NRW mitteilt.

Mitarbeitende von Straßen.NRW informieren über die Baumaßnahme
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und stehen zwischen 17 Uhr und 18 Uhr für Anregungen und
Fragen  zur  Verfügung.  Die  Bürgersprechstunde  findet  im
Baucontainer am Baustellenbereich an der Lünener Straße statt.
Auch außerhalb dieser Sprechstunde kann die Bauüberwachung vor
Ort jederzeit angesprochen werden.

Angenehme Schaffensatmosphäre
in der Öko-Station
Während  am  Samstag  die  Mitglieder  der  Künstlergruppe
kunstwerkstatt sohle 1 sich doch eher enttäuscht sahen, dass
ihre  aufwendigen  Vorbereitungen,  den  Besuchern  attraktive
Angebote zum Mitmachen, zum Ausleben der eigenen Kreativität,
zu  bieten,  so  wenig  Publikum  fanden,  konnten  sie  auf  den
Sonntag doch noch zufrieden zurückschauen. Fanden am Samstag
in der Zeit von 15 bis 18 Uhr nur etwa knapp dreißig Besucher
den Weg in die Ökologiestation, so waren es am Sonntag bereits
drei Stunden nach Öffnung ein Vielfaches davon (knapp 90) und
am Nachmittag wurde es noch voller. An beiden Tagen herrschte
unabhängig  vom  Besucherstrom  eine  angenehme
Schaffensatmosphäre,  die  auch  zu  beachtlichen  Ergebnissen
führte. So konnten die Besucher nicht nur Portraits, diverse
selbst gestaltete Drucke oder „Nagelbilder“ mit nach Hause
nehmen,  auch  die  Großinstallationen  wurden  ansehnlich
vervollkommnet. Auch Bürgermeister Roland Schäfer legte Hand
an.

Ob die Veranstaltung allerdings in dieser Form noch einmal
wiederholt wird, müssen die Mitglieder trotz des erfolgreichen
Sonntags noch einmal diskutieren.
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Lautstarke  Unterstützung  für
40 junge Leichtathleten
Den  Abschluss  der  diesjährigen  Freiluftsaison  der  TuRa
Bergkamen Turn- und Leichtathletikabteilung bildete erneut ein
klassischer  Dreikampf  aus  den  Disziplinen  50m  Sprint,
Weitsprung  und  Ballwurf.  Die  Auswertung  erfolgte  nach  den
Vorgaben  des  DLV-Mehrkampfabzeichens  in  Bronze,  Silber  und
Gold.  Die  erzielten  Ergebnisse  der  jeweiligen
Einzeldisziplinen  wurden  abschließend  in  Punkte  umgerechnet
und  zu  einem  Gesamtergebnis  addiert.  Die  Farbe  des  DLV-
Abzeichens ergab sich dann aus der Gesamtpunktzahl.

Insgesamt nahmen knapp 40 Kinder der Abteilung im Alter von 4
bis 12 Jahren teil. Alle Sportlerinnen und Sportler waren mit
großem  Ehrgeiz  dabei  und  wurden  von  ihren  Trainern  und
Familien lautstark unterstützt. Die Kinder erzielten trotz der
herbstlichen Temperaturen gute Ergebnisse und so konnten am
Ende viele Abzeichen verliehen werden. Davon 9 Abzeichen in
Gold, 12 Silberabzeichen und 7 bronzefarbene Abzeichen.
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Gold:  Maxi  Gruner,  Lilly  Schaumann,  Liliana  Homann,  Nele
Krebs, Paulina Czeranka, Ben Fleige, Johanna Czeranka, Linn
Vogt, Milena Klasik

Silber: Mara Albrecht, Ida Martin, Florian Kalny, Marla Thies,
Sophia Pütz, Emilia Klasik, Jonah Martin, Leandra Hagen, Lina
Rose, Filiz Balat, Christoph Ealden, Louis Medger

Bronze: Yasin Erzös, Jonas Feldmann, Leonas Czeranka, Lucy
Torkler, Tabea Toksdorf, Kjell Vogt, Fabian Böhm

TeilnehmerInnen:  Emilia  Czeranka,  Linus  Meinecke,  Emilia
Litmeyer,  Luisa  Migotti,  Lotta  Henesath,  Luis  Boczek,  Tom
Adomeit,  Elias  Feldmann,  Enno  Hagen,  Julian  Netz,  Mara
Albrecht

Was  tun,  wenn  es  im  Bauch
rumort  oder  zwickt?  –
Pulsschlag-Vortrag  mit
Chefarzt Dr. Kai Wiemer
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Pulsschlag-Vortrag Dr Kai Wiemer

Was tun, wenn es im Darm rumort oder zwickt? „Beschwerden
ernst  nehmen,  sich  selbst  und  seine  Ernährungsgewohnheiten
beobachten und bei anhaltenden Problemen zum Arzt gehen“, weiß
Dr. Kai Wiemer, Chefarzt der Klinik für Gastroenterologie am
Hellmig-Krankenhaus Kamen.

Im Rahmen der Vortragsreihe „Pulsschlag“ ging der Mediziner
jetzt auf verschiedene Krankheitsbilder ein, die allesamt den
Bauch  betreffen:  Reizdarm,  Nahrungsmittelunverträglichkeit
(Intoleranz),  Lebensmittelallergie  oder  chronisch
entzündlichen Darmerkrankungen können Bauschmerzen, Krämpfe,
Blähungen,  Durchfall  oder  Verstopfung  auslösen  und  die
Lebensqualität Betroffener erheblich einschränken. Was hinter
solchen Symptomen steckt, das können Ärzte heute mit einer
Vielzahl von Untersuchungen und Tests feststellen. „Oftmals
gilt das Ausschlussverfahren, manchmal dauert es lange, bis
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man dem Ursprung des Leidens auf die Spur kommt. Aber es lohnt
sich immer“, so Dr. Wiemer, der auch betonte, dass hinter
Darmbeschwerden  durchaus  eine  schwere  organische  Erkrankung
oder gar ein Krebsleiden stecken kann.

Ähnlich  langwierig  wie  die  Diagnose  ist  oftmals  auch  die
Therapie.  „Vor  allem  beim  Reizdarm  müssen  nicht  nur
verschiedene  Medikamente  ausprobiert  und  manchmal  auch
kombiniert  werden.  Auch  begleitende  Maßnahmen  wie  eine
Psychotherapie oder spezielle Diäten können dafür sorgen, dass
Beschwerden aufhören“, erklärte der erfahrene Gastroenterologe
und gab den Besuchern noch einen guten Rat mit auf den Weg:
„Wenn Sie feststellen, dass Sie bestimmte Nahrungsmittel nicht
vertragen,  verzichten  Sie  einfach  darauf.  Und  seien  Sie
skeptisch wenn Ihnen jemand teure (Blut-) Tests anbietet, die
Sie privat bezahlen müssen.“

Sieger  beim  Sparkassen-
Malwettbewerb  für
Grundschüler stehen fest
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Die Jury beim Malwettbewerb der Sparkasse für Grundschüler
hatte es wieder nicht leicht.

Am 8. Oktober 2019 war es endlich so weit: Mit Engagement und
Sachverstand hat eine Jury, bestehend aus Gereon Kleinhubbert
von der Jugendkunstschule Bergkamen, Regine Hoffmann und Lara
Sudhaus sowie Frau Sandy Wotzka von der Sparkasse Bergkamen-
Bönen aus 1.434 eingesandten Bildern jeweils das schönste Bild
eines jeden Jahrgangs pro Schule ermittelt.

Thema  des  Malwettbewerbes  war  in  diesem  Jahr:  „Male  dein
Traumhaus“.  Dabei  wurde  einerseits  die  Idee  als  auch  die
Ausführung bei der
Bewertung berücksichtigt. Mitgemacht hatten neun Grundschulen
in Bergkamen und Bönen, die sich nun auf die Siegerehrungen,
die  am  11.  und  12.  November  in  den  Geschäftsstellen  der
Sparkasse Bergkamen-Bönen stattfinden werden, freuen dürfen.
Neben Einzelpreisen werden dann zudem die Klassenpreise im
feierlichen Rahmen übergeben.
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GSW  verlegen  Fernwärme  in
Töddinghauser  Straße  und
Zentrumstraße:  Versorgung
wird  am  22.  Oktober
unterbrochen
Seit  Anfang  dieser  Woche  arbeiten  die  GSW  intensiv  am
Bergkamener  Fernwärmenetz  im  Bereich  Zentrumstraße  und
Töddinghauser Straße. Die Dauer der Gesamtbaumaßnahme wird auf
etwa 8 Wochen geschätzt.

Am Dienstag, den 22. Oktober, wird für die Neuverlegung der
Leitungen in der Zeit zwischen 8:00 Uhr und 18:00 Uhr die
Fernwärmeversorgung in Bergkamen-Weddinghofen zwischen Erich-
Ollenhauer-Straße und Amselstraße unterbrochen. Aufgrund der
umfangreichen Arbeiten sind Störungen in anderen Fernwärme-
Versorgungsbereichen  in  Bergkamen  auch  an  dem  Folgetag,
23.10.2019, nicht ausgeschlossen.

Im Zuge der Baumaßnahmen kommt es zu Beeinträchtigungen des
Straßenverkehrs kommen. Die GSW bitten hierfür um Verständnis.

Soirée  Francaise:
Französischer  Abend  mit  der
Flötistin  Anne  Horstmann  in
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der Kundenhalle der Sparkasse

Laden ein zum französischen Abend (v. l.): Michael Krause
(Leiter Marketing/Vertriebsmanagement), Anne
Horstmann  (Flötistin)  und  Regine  Hoffmann  (Mitarbeiterin
Marketing )

Musik  und  Erzählungen  aus  Frankreich  über  Reiselust  und
Feinschmeckerei, den Preis der Freiheit und die Vertreibung
aus dem Paradies: Am 14. November 2019 lädt die Flötistin Anne
Horstmann  zur  Soirée  Francaise  in  der  Kundenhalle  der
Sparkasse  Bergkamen-Bönen,  Rathausplatz  2,  ein.

Die  Kombination  von  schöngeistiger  Literatur  und  passender
Musik sind ein Spezialgebiet der studierten Musikerin Anne
Horstmann. Eine persönliche Affinität zu Frankreich und die
umfangreiche Flötenliteratur, die in unserem Nachbarland eine
lange  Tradition  hat,  inspirierten  sie  zu  ihrem  aktuellen
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Programm „Soirée Francaise“.

Sie präsentiert darin u.a. Texte von Brillat-Savarin, Alphonse
Daudet, Anatole France und Michel de Montaigne. Zur passenden
Untermalung und Einstimmung erklingt Flötenmusik von Bodin de
Boismortier, Maran Marais, Arthur Honneger und George Bizet.
Französische Musik und Lesung in deutscher Sprache.

Der Eintritt ist frei.

Aus dem Programm:
„Reisen“ nach Michel de Montaigne
Der  große  humanistische  Philosoph  und  Gelehrte  des
16.Jahrhunderts  berichtet  geistreich,  selbstkritisch  und
verblüffend aktuell von seinen Reiseerlebnissen in Europa.

„Blaubarts sieben Frauen“ nach Anatol France
Der  Nobelpreisträger  Anatol  France  verkörperte  die
humanistische Tradition der französischen Aufklärung und war
für  ironische  und  humorvolle  Werke  bekannt.  In  dieser
Erzählung geht er dem französischen Märchen des Frauenmörders
Blaubart nach und entlarvt eine tödliche Intrige. War Blaubart
nur ein Opfer der Frauen?

„Die Ziege des Monsieur Seguin“ nach Alphonse Daudet
Eine Parabel über den Preis der menschlichen Freiheit von dem
berühmten  Autor  des  „  Tartarin  de  Tarascon  “,  bewegend,
humorvoll und melancholisch.

Bürgereister  zeichnet
zahlreiche  Bürgerinnen  und
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Bürger für ihr ehrenamtliches
Engagement aus

Im  feierlichen  Rahmen  hat  Bürgermeister  Roland  Schäfer  am
Freitag  zahlreiche  Bergkamener  Bürgerinnen  und  Bürger  im
Veranstaltungsraum von Bayer für ihr ehrenamtliches Engagement
ausgezeichnet.

Die  Silbermedaille  der  Stadt  Bergkamen
erhielten
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Bürgermeister
Roland Schäfer bei
der  Ehreung
verdienter
Bergkamenerinnen
und Bergkamener.

Frank Bartsch
Engagement im sozialen und sportlichen Bereich
u.a. Mitbegründer Panorama-Marathon

Anneliese Böhnke
Engagement im sozialen Bereich
Gründerin Weihnachtswunschzettelbaum

Hedda Diederichs-Warnken
Engagement im sozialen Bereich
Mitbegründerin des „Offenen Frühstückstreffs“

Iris Glesmann
Engagement im sozialen Bereich
Mitbegründerin des „Offenen Frühstückstreffs“

Walter Görlitz
Engagement im sozialen Bereich
als Vorsitzender des Blinden- und Sehbehindertenvereins Kreis
Unna  und  für  Tätigkeit  im  Behindertenbeirat  der  Stadt
Bergkamen
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Martin Jagielki
Engagement im kulturellen Bereich
als 1. Vorsitzender im Blasorchester „Heimatklänge“ e.V.

Irene Jung
Engagement im sozialen Bereich
als Koordinatorin des Projektes „Zeitpaten“

Heinz-Dieter Kortenbruck
Engagement im Umwelt- und Naturschutz
als  Vorsitzender  des  landwirtschaftllichen  Ortsverbandes
Bergkamen e.V.

Andreas Kubicki
Engagement im sportlichen Bereich
als Vorsitzender des Gesamtvereins SuS Rünthe 08 e.V.

Dorothea Langenbach
Engagement im kulturellen Bereich
als  koordinierende  Mitarbeiterin  des  Fördervereins  des
Bachkreises e.V.

Verleihung  der  Ehrennadel  der  Stadt
Bergkamen in 2019
Maria Abraham, KAB St. Elisabeth Bergkamen
Rainer Achsnich, Theaterverein Volksbühne Overberge
Ute Brüninghaus, Ev. Martin-Luther-Kirchengemeinde
Hartmut Damerau, SuS Oberaden, Abt. Leichtathletik
Artur Dasbeck, RGZV Edle Rasse Rünthe
Bernd Deiting, Ev. Friedenskirchengemeinde
Brigitte Dittrich, Ev. Martin-Luther-Kirchengemeinde
Bernd Fischer, SuS Rünthe 08 e. V.
Inge Freitag, Stadtsportgemeinschaft Bergkamen
Ulla Friese, TuRa Bergkamen, Abtl. Turnen u. Leichtathletik
Dennis Füllenbach, SuS Rünthe 08 e. V.
Marita Fuchs, Behindertenkreis Martin-Luther-Zentrum
Falko Gembruch, TTC 77 Bergkamen-Rünthe



Peter Hoffmann, FC Overberge
Brunhilde Holtkötter, Ev. Frauenhilfe Weddinghofen
Bärbel Hout, Ev. Martin-Luther-Kirchengemeinde
Petra Jagielki, Blasorchester „Heimatklänge“
Ralf Kaczmarek, FC Overberge
Bärbel Kilp, KAB St. Elisabeth Bergkamen
Brigitte Kirchberger, „Offener Frühstückstreff“
Christa Marienfeld, „Offener Frühstückstreff“
Peter Meyer, FC Overberge
Hans-Joachim Neureiter, SuS Oberaden 1921 e. V.
Michael Puszcz, FC Overberge
Karin Runte, Theaterverein Volksbühne 20 Oberaden
Edith Schäkermann, „Offener Frühstückstreff“
Christina Schlowinski, Blasorchester „Heimatklänge“
Wilfred Schlüchter, Theaterverein Volksbühne 20 Oberaden
Maria Schneider, Ev. Martin-Luther-Kirchengemeinde
Klaus Schwieter, Neuapostolische Kirche B.-Oberaden
Heinz Sommerfeldt, SuS Oberaden, Abt. Leichtathletik
Andreas Sonntag, FC Overberge
Bernhard Weniger, Neuapostolische Kirche B.-Oberaden

Verleihung der Ehrenamtskarte der Stadt
Bergkamen in 2019
Victoria Baran, Ev. Kinder- u. Jugendzentrum Oberaden (John)
Annegret Brigatt, SuS Oberaden, Abt. Leichtathletik
Thomas Clemendt, FC Overberge
Ute Dettmar, Ev. Martin-Luther-Kirchengemeinde Bergkamen
Lara Engler, Ev. Kinder- u. Jugendzentrum Oberaden (John)
Markus Ellerkmann, FC Overberge
Markus Franck, SuS Rünthe 08 e. V.
Dennis Franke, SuS Rünthe 08 e. V.
Bernd Fischer, SuS Rünthe 08 e. V.
Jan Friese, Kath. Kirchengemeinde St. Elisabeth Bergkamen
Michael Großpietsch, SuS Rünthe 08 e. V.
Sarah Grothaus, Kath. Kirchengemeinde St. Elisabeth Bergkamen
Uwe Haase, Wasserfreunde TuRa Bergkamen



Jan Niklas Heine, Horst Ritter der Tafelrunde e. V. /Stamm
Pendragon
Sylke Jütte, Wasserfreunde TuRa Bergkamen
Nele Juznik, Ev. Martin-Luther-Kirchengemeinde Bergkamen
Björn Kirstein, FC Overberge
Peter Meyer, FC Overberge
Maximilian  Neumann,  Ev.  Martin-Luther-Kirchengemeinde
Bergkamen
Udo Pilz, SuS Rünthe 08 e. V.
Michael Pristat, SuS Rünthe 08 e. V.
Michael Poetsch, SuS Rünthe 08 e. V.
Sascha Puttkammer, FC Overberge
Markus Räupke, SuS Rünthe 08 e. V.
Tim Ramin, Technisches Hilfswerk, OV Kamen-Bergkamen
Daniela Scheibke, SuS Rünthe 08 e. V.
Leon Schneider, Ev. Kinder- u. Jugendzentrum Oberaden (John)
Stefan Schreiber, SuS Rünthe 08 e. V.
Fabian  Schwingeler,  Ev.  Martin-Luther-Kirchengemeinde
Bergkamen
Okay Ünlü, Sus Rünthe 08 e. V.
Dietmar Wurst, SuS Rünthe 08 e. V.
Heiko Ziebe, SuS Rünthe 08 e. V.

Wieder  Pflege-  und
Wohnberatung  im  Bergkamener
Rathaus
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Anne Kappelhoff

In Bergkamen findet die nächste Sprechstunde der Pflege- und
Wohnberatung am Donnerstag, 17. Oktober von 10 bis 12 Uhr
statt. Die Pflegeberaterin Anne Kappelhoff ist im Rathaus,
Rathausplatz  1,  Raum  600  zu  erreichen.  Eine  telefonische
Kontaktaufnahme ist unter Tel. 0 23 07 / 965 218 möglich.

Bei der kostenlosen und anbieterunabhängigen Beratung geht es
um Fragen rund um das Thema Pflege, wie zum Beispiel zu den
Leistungen der Pflegeversicherung oder der Begutachtung durch
den  Medizinischen  Dienst  der  Krankenversicherung.  Ebenfalls
parat  haben  die  Berater  Adressen  und  Informationen  über
ortsnahe  Angebote  oder  zur  Finanzierung  von  Hilfsangeboten
Informationen gibt es auch zu Hilfeangeboten, die pflegende
Angehörige  eines  an  Demenz  erkrankten  Menschen  entlasten
können.

Wer den Termin nicht wahrnehmen kann, später noch Fragen hat
oder einen Hausbesuch vereinbaren möchte, erreicht die Pflege-
und Wohnberatung im Kreis Unna im Severinshaus, Nordenmauer 18
in Kamen unter Tel. 0 23 07 / 28 99 060 oder 0 800 / 27 200
200 (kostenfrei).

Weitere  Informationen  gibt  es  im  Internet  unter
www.kreis-unna.de (Suchbegriff Pflege- und Wohnberatung). PK |
PKU
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NGG  fordern  fair  gekochtes
Essen  für  Schulen  und
Kantinen im Kreis Unna

Kantinenessen  soll  nicht  nur  schmecken,  sondern  auch  fair
produziert werden, sagt die NGG – und fordert die öffentliche
Auftragsvergabe an tariftreue Caterer. Foto: NGG

Gastro-Check für die Mittagspause: Was in Schulen und Kantinen
im Kreis Unna auf den Tisch kommt, soll nicht nur schmecken,
sondern  auch  zu  fairen  Bedingungen  zubereitet  sein.  Die
Gewerkschaft  Nahrung-Genuss-Gaststätten  (NGG)  fordert  die
Stadt-  und  Gemeideräte  im  Kreis  dazu  auf,  öffentliche
Einrichtungen nur von Caterern bekochen zu lassen, die sich an
Tarifverträge halten. Das gelte von der Mittagskantine über
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das Büfett beim Sektempfang bis hin zu den Sitzungsbrötchen.
Wo bereits jetzt tariftreue Firmen zum Zuge kommen, sollten
die Verantwortlichen noch einmal prüfen, ob die vereinbarten
Löhne  und  Arbeitsbedingungen  auch  eingehalten  werden,  sagt
Manfred Sträter von der NGG Dortmund.

„Wer sich für eine bessere Qualität beim Schulessen stark
macht, dem kann es nicht egal sein, wie es denen geht, die es
Tag  für  Tag  zubereiten“,  so  der  Gewerkschafter.  Nach
Einschätzung der NGG arbeitet ein Großteil der Beschäftigten
bei den NRW-weit rund 5.100 Kantinen und Catering-Betrieben
lediglich zum Mindestlohn von 9,19 Euro pro Stunde oder knapp
darüber. „Immer mehr Firmen drücken sich um die tarifliche
Bezahlung  im  nordrhein-westfälischen  Gastgewerbe.  Die  liegt
für einen gelernten Koch bei 12,47 Euro in der Stunde“, so
Sträter. Hinzu komme vielerorts das Arbeiten unter „enormem
Zeitdruck“.  Diese  Bedingungen  führten  dazu,  dass  Caterer
mittlerweile große Probleme hätten, überhaupt noch ausreichend
Personal zu finden.

„Mit der Koppelung des Kantinenbetriebs an Tarifverträge hat
die öffentliche Hand die Möglichkeit, für faire Spielregeln zu
sorgen. Dumping-Löhne und ein solides Mittagessen passen nicht
zusammen“, so Sträter weiter. Die NGG sieht neben den Kommunen
auch die Landespolitik in der Pflicht. Die NRW-Landesregierung
solle vorangehen und ihre eigenen Behörden und Einrichtungen
von  tariftreuen  Caterern  bekochen  lassen,  fordert  die
Gewerkschaft.


